
„Schmiede das Eisen wenn es kalt ist“ 
 
Eine Chance zum Ausstieg aus der Eskalationsspirale 
 
Workshop beim Fachtag des Eyladuswerk Bad Bentheim, 5. Mai 2010 
 
Schauen wir auf unseren erzieherischen Alltag, so beobachten wir, dass sich im Miteinander von Eltern, 
professionellen Erziehern und Kindern normale Auseinandersetzungen zwischen Erziehenden und 
Kindern bzw. Jugendlichen leicht zu heftigen „Kämpfen“ hochschaukeln.  
 
In immer stärker werdenden verbalen Angriffen und Aggressionen sowie in ständigen 
Grenzüberschreitungen und Verweigerungen können erschreckende Eskalationsdynamiken entstehen.  
 
Das Bemühen um konstruktive Lösungen tritt in den Hintergrund, destruktive und machterhaltende 
Strategien gewinnen die Oberhand. 
 Oft entsteht dabei bei allen Beteiligten ein Gefühl von Hilflosigkeit und Ohnmacht.  
 
Trotzdem aber erwarten  Kinder und Jugendliche von den Erwachsenen eine Orientierung und eine 
liebevolle aber konsequente Führung.  
Steht doch das Bemühen von allen Beteiligten um die gute Beziehung zueinander im Mittelpunkt allen 
Handelns. 
 
Das Konzept „Autorität durch Beziehung“ von Haim Omer und Arist von Schlippe zeigt,  
wie erzieherische Präsenz eskalierende Situationen zwischen Eltern und Kindern entschärfen kann. 
Übertragen auf die Anforderungen in der Jugendhilfe und auf den Alltag in den Familien werden Wege 
aus der Eskalationsfalle aufgezeigt.  So können sich im erzieherischen Alltag  normale Ansprachen zu 
Machtkämpfen hochschaukeln.  
 
Das Konzept bietet eine Alternative zur „Ich bin der Boss -  Haltung“. Erfahrbar wird, was es heißt, „das 
Eisen zu schmieden, wenn es kalt ist“. 
 
Im Workshop ging es vor allem darum 
 

• die grundlegende Haltung der neuen „neuen Autorität“ kennen zu lernen 
• verschiedene Methoden, wie zum Beispiel die Technik der 3 Körbe, das Verfassen einer 

„Ankündigung“, Gesten der Versöhnung, das Initiieren eines „Sit Ins“, das „Mobilisieren“ von 
potentiellen Unterstützern vorzustellen und zu erproben 

• Möglichkeiten der Umsetzung von erzieherischer Präsenz im eigenen Arbeitsfeld zu entwickeln. 
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